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2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TT WST/Ekern (SG) IV : VfL Edewecht 
Sonntag, 10.12.2023, 14:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei TT WST/Ekern (SG) IV

Am 9. Spieltag der 2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven traf TT WST/Ekern
(SG) IV am Sonntagnachmittag auf die Gäste vom VfL Edewecht. Aus dem Mannschaftskampf ging
die Heimmannschaft mit 9:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung
von Jens-Uwe Hock, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt
unter diesen Mannschaftskampf setzte Jens-Uwe Hock, mit dem finalen neunten Punkt für sein
Team. Beachtenswert war, dass der VfL Edewecht dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Siemen / Hempen versäumten es mit einem 1:3 gegen
Warnken / Schieffer, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hock /
Weise danach beim 11:5, 11:5, 11:4 von Schöbel / Schöbel. Das war ein souveräner Sieg. Einen
Erfolg verpassten im Anschluss Minssen / Drüppel beim 1:3 gegen Hülsmann / Bonhagen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mark
Siemen gelang es daraufhin Alf Schieffer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Joscha Hempen nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Martin Warnken. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Warnken mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nur einen Satz verlor Jens-Uwe Hock
bei seinem Sieg gegen Michael Hülsmann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Dirk
Minssen konnte im Spiel gegen Lutz Schöbel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Wenig Chancen ließ Stefan Drüppel
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jens Schöbel. Terje Weise hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Alexander Bonhagen bei seinem Sieg in
drei Sätzen wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Beim Erfolg von Mark Siemen gegen Martin Warnken konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Siemen nun bei 10:8, während
Warnken bislang 8 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Joscha Hempen konnte im Spiel
gegen Alf Schieffer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Hempen nun 4 Siege bei 8 Niederlagen
aus. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Jens-Uwe Hock beim 11:6, 11:8, 11:8 gegen
Lutz Schöbel und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Nach diesem Einzel
steht Hock somit bei 7 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Schöbel ein 5:5 ausweist. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team TT WST/Ekern (SG) IV die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:8 bei 5 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des VfL Edewecht erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:2. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.
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 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) IV

Doppel: Siemen / Hempen 0:1, Hock / Weise 1:0, Minssen / Drüppel 0:1 
Einzel: M. Siemen 2:0, J. Hempen 1:1, J. Hock 2:0, D. Minssen 1:0, S. Drüppel 1:0, T. Weise 1:0 

 VfL Edewecht
Doppel: Schöbel / Schöbel 0:1, Warnken / Schieffer 1:0, Hülsmann / Bonhagen 1:0 
Einzel: M. Warnken 1:1, A. Schieffer 0:2, L. Schöbel 0:2, M. Hülsmann 0:1, A. Bonhagen 0:1, J.
Schöbel 0:1


